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10 iturgia Romana C  c iturgia Sarcato,
rıto segu1to Patriarchino le ONg101 del Canon Missae Romana.

Rıcerche storiche det ott. Ant Baumstark. Roma, Pustet, 1904 89 192
In dieser wertvollen - Abhandlung ıll der Autor den Nachweis bringen,

daß der Kanon der eutigen römiıschen Meßliturgie Kanon des Kxarchates
VO) Ravenna, des später SOS. patriarchinischen AGUS herkomme. ach einer Ein-
Jeitung -uüber dıe bisherigen Xtudıen VO'  '} Propst, Hop C, Watterich, Funk,
Drews Ü, ber die Geschichte: des Ö:  miıschen Meßkanons (S 0—25) folgen
die Kapitel: Eucharistia, anaphora N1SS4e En 62), T e
igitur Hanc igıtur (S. 63— 113), Supraquae, Supplıcesterogamus
e Te ıgıtur; il Nobis quoque 115 ——156), Roma, avenna "Aquileia

Tr 180) In dem ppendix g1bt annn der Verf. rstehen
Spalten den alten römischen Kanon, den Kanon VO:  =)-Rayvenna ide nur ut-
maßlich hergestellt), _en Kanon der Schrift De Sacramentis bei Ambrosius un
die Kanons des leoninıschen un des gregorlanischen Sakramentariums 183
ıs190)Nach dem erf. haft sıch der römiısche Kanon ach Analogie der 1en-
talıschen Anaphoren gebildet, erhielt aber allmählich kxleine Umänderüngen un:!
Zusätze,die ann C1HNO Umstellung herbeiführten. So ist 'Te igitur eın eil
der a  ‚An  Eplklesm das Quam oblatiıonem ist. C1in uplika nıchtrömischen Ursprunges
der alten römischen Epiklesis ; Hance igitur ist ebenfalls nıchtrömisches Duplikat
VO  » Te igitur, Communicantes und der beiıden Memento, WIie "auch das Supra

QuUuUae un nıchtrömischeAr en  upphces uplikate Teiles des Le igitur sind.
Letzteres Memento rum (Anamnesis) und das Communicantes
fan ur ru g] den.Konsekrationsworte fremden, nıchtrömischen

plika stamm S  us Norditakhen und VO'  =] Ravenna, dem
tr hen Ritus von Aqu entno me können cht

lıturgise Stu de
el auc m1t VIie ypothe hne Fu

.desse usf Ba sich öfte wendet hat de Werk e1Ne
he h dure. 25 chung gewidmet. (»Tüb Theolog
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Band Von Johann 5 RR bıs Innozenz VI Band der elle
FWForschungen« AUS em (+ebiete der Geschiehte herausgegeben VOL der Görres-
Gesellschaft Paderborn, Verlag VODO Ferdinand Schöningh, 1903 LVI i 344

Preis; M
Zur richtigen Auffassung dieser Quellenveröffentlichung 1st, es nötig, daß

der erf. das Wort Annaten CHgETEN Sinne verstie daß also damit Jene
Abgaben meınt, dıe bei Gelegenhei er Verleihung VO  } nıederen Pfründen
Adurch den aps die päpstliche aste bezahlt werden mußten. Der Modus
der Einziehung un Verrechnung derselben wWäar 1n Deutschland vetschieden VoOn
dem anderer Länder Während SONSLWO cdıe Kollektoren Ort und Stelle die
Zahlungen entgegennahmen und an diıe apostolische Kammer ferte

ım X IV Jahrhundert 11 DeutschlandGebrauch, de Be
versprechen und Zahlung selber dırekt bei der Kamme sieie
klerıker, dem von der Kanzleı au vorher C1Ne Liste alle Pfründe
bewerbungen - un -Verleihungen zugegangen Wäar, hatt
.durch Notare, Registerzu füuh? DieseRegister blie rchivr

achdem. der erf. schondie pSrichte der päpstli veröffentlicht
at, beginnt mıt dem rotrlie nde blizi soeben
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